
Einsatz in Maria Auxiliadora (Paraguay)  vom 07. bis 15. Juli 2018 

 

Seit dem Jahr 2001 habe ich gemeinsam mit Dr. Enrique Duerksen, seiner Frau und 
Kinderärztin Gloria sowie weiteren Kollegen jährliche Einsätze in verschiedenen 
Krankenhäusern und Regionen Paraguays vorgenommen. Die Einsätze wurden sowohl von 
pro-interplast Seligenstadt als auch von der Sektion Bad Kreuznach von Interplast Germany 
unterstützt. 

Diesmal hatten sich viele einheimische Institutionen und Politiker engagiert, um ein großes 
Team aus Plastischen Chirurgen, Anästhesisten, Kinderärzten, Sozialarbeitern, 
Kankenschwestern und vielen freiwilligen Helfern aus der Bevölkerung zusammenzubringen. 
Im zwar sehr veralteten, aber gut organisierten Krankenhaus von Maria Auxiliadora konnten 
in dem relativ kurzen Zeitraum über 200 Patienten behandelt werden. Uns standen dafür 4 OP 
Räume und 3 Krankenstationen zur Verfügung. Viele Patienten und ihre Familien wurden von 
der einheimischen Bevölkerung betreut, mit Essen und Übernachtungsmöglichkeiten versorgt 
und zu den Operationen ins Krankenhaus gefahren. 

Maria Auxiliadora ist eine aufstrebende Stadt in der Region Itapúa nahe Encarnación. Die 
Gegend ist für moderne Landwirtschaft bekannt. 

Die Patienten kamen alle aus den ärmsten Schichten der Landarbeiter. Es gab viele Kinder 
mit angeborenen Fehlbildungen, Lippen-Kiefer-Gaumenspalten, Verbrennungsfolgen, 
unterschiedlichen Tumoren und auch orthopädische Probleme. Unser langjähriger Freund und 
Orthopäde aus Asunción, Dr. Ochéda, war wieder mit dabei und hat gezeigt, daß man auch 
unter einfachsten Bedingungen hervorragende Ergebnisse bei Kindern mit Klumpfüßchen und 
anderen Fehlstellungen der Beine und Arme erzielen kann. 

Gemeinsam mit den Kollegen aus Paraguay konnten wir neben der klinischen Arbeit im OP 
auch unsere wissenschaftlichen Erfahrungen in Vorträgen austauschen. 

Der Einsatz wurde vom Fernsehen und anderen Medien mit großer Aufmerksamkeit begleitet. 
Am letzten Tag kamen auch der Gesundheitsminister von Paraguay mit einer Delegation, um 
zur großen Freude aller Beteiligten einen Krankenhausneubau für Maria Auxiliadora 
anzukündigen. So hat die langjährige Kooperation zwischen den deutschen Teams und den 
engagierten Kollegen und Helfern aus Paraguay zu einer nachhaltigen Verbesserung in der 
Krankenversorgung der Region beigetragen. 

Auch für 2019 ist ein gemeinsamer Einsatz geplant, wieder in einer anderen Region 
Paraguays, in der bisher keine Möglichkeit für die Versorgung mit Operationen unserer 
Fachgebiete besteht.  

Unsere OP Einsätze in Paraguay sind ein besonders erfreuliches Beispiel dafür, dass 
Kontinuität und Kooperation dazu führen kann, das nach und nach die Gesundheitsversorgung 
der armen Bevölkerung nicht nur beachtet, sondern auch dauerhaft verbessert wird. Die 
Kollegen und Helfer aus Paraguay sind dabei besonders engagiert und opfern einen Teil ihrer 
Freizeit für diesen Zweck. 
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